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 öffentlich 
Betreff: 
Klimarelevante und ökologische Aufwertung von Moorflächen in der Landeshauptstadt Potsdam 

Einreicher: Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, DIE LINKE Erstellungsdatum 20.04.2021 

Eingang 502:  

  

 

Beratungsfolge: 

 

 

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit 

05.05.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept zur klimarelevanten und ökologischen Aufwertung 
von Moorflächen in der Landeshauptstadt Potsdam zu entwickeln. Dazu sind die geeigneten Flächen 
und ihre spezifischen Potentiale aufzuzeigen sowie Zielstellungen zu entwickeln, die Synergien aus der 
gesteigerten Speicherung von CO2 mit ökologischer Aufwertung ermöglichen.  
 
Im Arbeitsprozess sind Erfahrungen aus den gegenwärtig in Bearbeitung befindlichen vier 
Förderprojekten des Landes zu nutzen. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im Januar 2022 Bericht zu erstatten. 
 
 
 

 

 gez. Saskia Hüneke    Gert Zöller                                     Stefan Wollenberg  Sigrid Müller 
Fraktionsvorsitzende/r Bündnis 90/Die Grünen             Fraktionsvorsitzende/r DIE LINKE 

 
Unterschrift 

 

Ergebnisse der Vorberatungen  
auf der Rückseite 

  

Beschlussverfolgung gewünscht:  
 Termin: Januar 2022 

  



 

 

Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 

 

 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung 

 
Geänderte Rahmenbedingungen der Gemeinsamen Agrarpolitik (EU-Agrarreform 2020), die 
inhaltliche und finanzielle Neuausrichtung der EU-Förderperiode sowie eine stärkere Wahrnehmung 
der hohen Klimarelevanz der Moore erfordern ein Konzept zum Bestand und zur Entwicklung der 
Moore in der Landeshauptstadt Potsdam. Mit diesem Konzept, dessen Bestandteil auch das 
Moorschutzprogramm des Landes Brandenburg sein sollte, kann Potsdam als erste kreisfreie Stadt in 
Brandenburg, der Renaturierung von Niedermooren einen konzeptionellen und finanziellen Rahmen 
geben. Wie bisher auch, spielt dabei nicht nur die Wiedervernässung mit völliger Nutzungsaufgabe 
eine optionale Rolle, sondern verstärkt auch die Vernässung mit anschließender moorschonender 
Nutzung. Da diese Nutzung nachhaltig erfolgen soll, d.h. die ökologischen Aspekte der Moore 
berücksichtigen und nach Möglichkeit auch wirtschaftlich tragfähig sein soll, ist es wichtig, die 
verschiedenen zur Verfügung stehenden Nutzungsvarianten zu analysieren. 
 
 
 
 
 
 


